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MelligenMM M Laibacher Zeituug Nr.289.
(2792—1) Ns. 4393.

Erinnerung.
Vo» dem l. k. Bezirksgerichte Nasser

fuß wird den allfiilligen NechtSpriitenden
ten auf die Weingarten.Parzellen Nr. I462
und 1463 in Novagora hiennit crinneit:

Es habe Johann Majccn von Poljl
wider dltstlblu die Klage auf Ersihung
t»es Weingaitcns Parz.^Nr. 1462 und
1463 in Novagora. Steuera/meinbe Teli!e.
sub pray» 25. O tobei 1870. H, 4393.
hicramtS e ngebracht, woi iilnr zur ordent»
lichen mül'l>lichcll Vlsh^lidluNli die Tag»
satzung auf bc»>

3. M ä r z I 8 7 I ,
früh 9 Uhr, mit dein A"hange deS 8 29
a. G. O. hicrgciichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihreS unbtlanntcn Auf»
tnlhallcs Lorenz Poloiml von Mallovc
ols Kurator ää äetuw auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
vcrstäuoigct, daß sie allcxfallS zur rcchlc»
Zeit selbst zu crfchcincn oder sich emcn
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhafl zu machen haben, widrigen« diese
Rechlesachc mil dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
2. November

' (273i i -3> Nr. 9048.

Ofes. Versteistcnnlst
eines Weingar te l lS sammt Keller

und einer Wiese.
Vom l. t. sliidt-deleg. Äezirlsgc.ichtc

^udolfswellh wild liel.uilit gimachl.-
Das hochlüdlichc l. t. Kreisgericht,

hale liber Ansuchen der Frau Genovcsa
Mari» von NndolsSwcrth wide, dcn Ver-
laß dl« Piii lcli l Marin von dorl pow,
^ ) 0 st. o. 5 <- n.it dem Beschlusse vom
25. October 1870, Z, N15, d>c exceulioc
^crsteigeruug deS 'im Ornndbuche der
Herrschaft Sittich 8nd Vcrg.-Nr. 169 und
N 4 vorkommenden, im Stadtbcrgc Ul.tcr
^ r Kirche gelegenen L^cingartcnö sammt
Keller, im Schätzungswerthe von 2200 fl.
^ W., und der im Grundbnchc der Hcrr-
chaft ^iördl 8nl) Urb..Nl ' . 103/1 vor-

lonnnendcn, von Turt erkauften W'cse
"n 'lächemnus-c von 1 Noch 703^>Klft.,
lm SchähunqSwerthc von 500ft-, bewilliget.

Zur Vo,„ahmc dieser Beisteigerung
werden drei Tayscchungcn, und zwar die
"ste auf den

23. D e c e m ber 1 8 7 0 ,
b>e zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die drille auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

iedesmal Volmiltags von 10 bis 12 Uh«',
lUe'nerichts angeordnet.

NudolfSwcrlh. 18 November 1870.

(2827—3) Nr. 6304.

Zwcite ercc. Feilbietullg.
Vom t. t. Bczittsgelichte AdclSdrrg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
17. Juli l. I . , Z. 3677, in der Efccu.
lionSsache des Herrn MalhiaS Wolfmgel
von Planina gegen Mai l in Mantel von
Gclelo pew. 269 ft. 20 tr. c. ». «. be-
tanut gemacht, daß zur ersten Nealfeilbie»
lungslagsatzung um 22. November l. I .
kein Kauflustiger elschisncn ist, weshalb

am 2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0
zlir zwcilcn Ta^satzung geschritten weiden
wird.

ss. l Gczi,lsaclicht AdelSbcr^, am
23. November 1870.

(2863-2 ) Nr. 14997^

Ezecutive

NeMäten-Vcrsteigmmg.
Bon dem l s. städl. deleg. VezirlS.

gcrichtc L îbach wild bclannl gcmachl.-
ES sei über das Ausuchcu des Aodlcas

Mcchle von Udje die cfccutive Versteige«
rung der dem Anton Prime von Gioß-
lnpp gehörigen, gci ichtlich axf 3268 ft. 30 tr.
geschätzten, im Grundbuche Sittich «ud
Urb.-Nr. 37 und Einl.-Nr. 9 ad Groß.
lupp vorlommcuden Ncalilälen wegen schul-
digen 141 fi. s. A, bewilliget und hiezu
dlci FcilbietungS'Tagsatzuugen, und zwar
die clslc al>f den

7. J ä n n e r ,
die zwcile auf deu

8. F e b l u a r
und die drille auf dcn

1 1 . M ä r z 187 l ,

jedesmal VolmillagS von 10 bis 12 Uh>,
in dcr Gcrichlelunzlei mit dem ?Inhauge
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
lilat bei d.r ersten u»d zwcilcu Fcilbie-
tuug nur um oder über ocu Schätzungs-
werth, bei der dritte» al'cr auch unter dem-
selben hinlangcgcbcn werden wird. l

Die Licitationvbcdlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitatious Commission zu erlegen hat,
so wie das Echatzuugsurotololl und der
OlnndbnchSeflract tonnen in der diesge.
lichllichcn Negistralur eingesehen werden.

iiaibach, am 23. August 1870.

(2864-2 ) Nr. 18595.

Erecutivc
Realitätcu-Verfteigenlug.

Von dem l. l. städt,-dcleg. GezirlSge.
richte Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr Johanna
Kotnis, durch Dr. Sajovic, die executive
Versteigerung der dem Michael Schlei'
bach von Unlerbletu gehörigen, geiichtlich

al,s23i0fl geschätzten, 8ud Urb.-Nr. 38
und Rects. Nr. 14'/ , ad Weinegg vor«
lommenden Realität zu Oberl'letu bewilliget
uild hiezu drei Feiloietuligs-Tagsatzuugen,
lind zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
»nd die dritte auf den

1 1. M ä r z 18 7 1 ,

jedesmal Vonnillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gelichlötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealiläteu
vei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
«im oder übel den Schätzungswerlh, bei
der drillen über auch unter demselben hint-
llligca.cben werocn.

Die Licilationebcdingnisfe, wotnach
inSbefondcre jeder Licilant vorgemachtem
Anbote ein l0perc. Vadium zu Handen
der Licit^lionecommission zu erlegen hat,
sowie daS SchatzungSprotololl und dn
Grundbliche>eflracl ttinncn in dcr dieSge-
richllichen Rcgistralur eingesehen werden.

Laibach, am 24 October 1870.

^2852-2 ) Nr. 19615.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bltannt gemacht:
ES wird über Einveisländniß der

CxciutionSlheile die mit dem Gescheide
vom 1. August 1870, Z. 13335, auf den
29. October und 30. November 1870
angeordnete ei sie und zwrile exec. Real»
fcilbieluug der dem Sebaslicm Sclan
von Wailsch gehörigen RclUiläten als ob-
gehallen eillärl und lediglich zu der aus den

7. J ä n n e r 1871

angeoldnelen drillen tfec. Realscilbielung
geschritten, di: mit obigem Bescheide anfdcn
7. November 1870 angcortmete executive
Mobillllfcllbiclung aber sislirt.

Laibach, am 30. October 1870.

(2720^-3) Nr. 2924.

Dritte ercc. Feilbietullg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich

wild in der Exccutionssache der t, l. Finanz,
procuratul Laibach, uom.dcs h. l. l. Aerars
und trainischen Grundenll^stungsfoudes,
gegen Anton Pajl von Draga j,«to. 1157 ft.
76 kr. c 8. e. die mit dem dilsgerichtlichen
Edicte vom 16. Juni 1870, Z. 1599/
kundgemachte und auf den 28. October
1870 angeordnete dritte executive Real-
feilbielunü auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

VormitlagS 11 Uhr Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. VeziltSgcricht Sittich am 4len
November 1870.

(2744—2) Nr. 2902.

Erecutive Feilbietlmg.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Ober.

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Agnes

Svelte von Niederdorf, Bezirk Planina,
gegen Georg Hott von Ralitna wegen
schuldigen 42 ft. 48 kr. ö. W. c 8. c.
in die executive öffentliche Belsteigerung
der dem Lehtern gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Frcubenthal »ud
Rectf.-Ns. 373. l o m . IV, Fol. 185 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich elhobe.
nen SchätzungSwertht von 960 ft. 0. W.,
gewilligel und zur Vornahme derfelben die
drei FeilbielunaS'Taasatzungen auf den

9. I ü n n e r ,
l 3. F e b r u a r und
14. M ä r z 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerlhe an deu Meistbielen«
den hintangegebcn werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund»
buchSextract und die Licitalionsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
25. October 1870.

(2873—2) Nr. 18857.

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt. deleg. Gezilksgerichle
Laibach wird bekannt gemacht.-

Es sei ilber Ansuchen des Johann
Boch v!)n Podgorica die executive Vcr»
steigerung der dem Josef Grum von Doje
gehörigen, gerichtlich auf 1490 ft. ye-
schatzleu, im Grundbuche Schlemih »ud
Einl.'Nr. 101 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS>
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

2 2. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vo,mittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSkanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealiiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungsw«rth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licllll!ion«'Btvln«msst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zu Handen der
Licitations'Lommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzung«.Protokoll und der
GrundbuchS-Erlracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen w,rl>en.

Laibach am 24. October l«7tt.
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(2888—1) Nr. 1325.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fränlein
Anna Mascon die executive Verstei-
gerung dcs in den Verlaß des Herrn
Vincenz Mar in gehörigen, gerichtlich
auf 400 ft. ö. W. geschätzten, im
Grundbuche der Capitelherrschaft 8ud
Nectf.-Nr. 385 vorkommenden Ackers
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

17 . F e b r u a r
und die dritte auf den

17 . M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dem
Verhandlungssaale dieses Gerichtshofes
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, 29. November 1870.

(2876—1) Nr. 18059.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 22teu

August 1870, Z. 14591, wird vom k. k.
,'tädt. > delcg. Bezirksgerichte Laibach be-
kannt gemacht:

Es werde die mit Bescheid vom 22tcn
August 1870, Z. 14591, aus dcn 9lcn
November und 10. December angeordneten
erste uud zweite executive Feilbietuug
t'lr dem Iohaun K'lelj von Igglack ge-
hörigen, auf 3734 f l . gerichtlich ^schätzten,
im Grundbuche Sonnegq sud Urb.^Nr.
208, Rectf.-Nr. 164, Einl . 'Nr. 189 vor-
kommenden Realität über Einvcrstcwdnih
der ExecutionSlheile mit dem Bemerken
als abgehalten erklärt, daß eS nur bei der
dritten auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 7 1
angeordneten Feilbietuna sein Verbleiben
hat.

K. k. städt.'telcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. October 1870.

(2803—1) Nr. 2926.

Erccutive Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte M ta i

wird hicmit bclaunt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Alui?

Koblcr von Littai gegen Anton Grozuik
00N Haverstuit weqcu aus dein Vergleiche
uom 4. December 1869, Z.4096, schuldign
117 st. 6 2 ' / , kr. C. M . o. 8. o. in die
executive ösfnrtliche Veisteigelung der dem
letzte» n qcl)örigen, imGrundbuche Slangcu
^ud Ulli -Nr. ,73 Rcctf .Nr. 78 vortoM'
mendeu Realität im gerichtlich erhobenen
SchälzungSwerthe von 389 st. 70 kr. ö.W.,
uewilliget und zur Vornahme derselben die
drei geUbictuugS'Tagsatzungcu auf den

1 7. I ä n n e r ,
16. F e b r u a r urid
2 1 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhaute bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Rcalitätn
nur vei der letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzu»a.5werche an den Meistbic»
liüben hintanssegeden werde.

D ,s Säui^lugöprotutoU, der Grund,
l'nchsextract und dic V.c<l.atic,n«dcdi»gmss?
tonnen bei diesem Gnichtc i» d<u qr
lvühl'lichcn AmtSstuli^ ,, eingesehen wertnn.

K. t. Bezirksgericht Littai, «m 2,cu
November 1870.

^2878-1) Nr. 17583.

Reassulnirung
Ezecutiver Feilbietung. !

I>u Nachhange zum diesuerichtlichen >
Edictc vom 20. August 1869, Z. 15050,!
wird vom t. t. städt.«oeleg. Bezirksgerichte,
^aibach bekannt gemacht: i

Es werde über Ansuchen der l . k.!
Fiuanzprocuratur die mit Bescheid vom
20, December 1869, Z . 29653, sistirte
erccutive Feilbiclung der dem Ma i tin
ztr^man von Udine Nr. 3 liehörigc», >
gerichtlich au, 1440 ft. 80 ki. ^eschützici','
i,n Grundbuche Einl.-Nr. 534 voitvm '
mendcn Realität iiu Rcassumirungswe^.c!
! cwiUigct und d!t FeÜ^ietnugstelllline ^
auf den i

18 , J ä n n e r , <
l 8. F e b r u a r und !
18 . M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichls unter dcm
vorigen Anhange angcoiduct.

K. l. städl.-dcleg. BezirlSgeiicht Laibach,
0M 12. October 1870.

( 2 8 4 4 ^ 1 ) Nr. 5168.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Wlppllch

«llild ljicmit dclalU!t ^cmachl:
Es sei über las Ansuchen dcs Johann

(5lil von Col Nr. 23 re«b« Obnfeld
gegen Johann Äaic von Poiikiaj Nr 4.
meglN uus d^n Vergleiche vom 14. Juni
>848, Z. 202, schuldigen 125 f l . 47 kr,
o. W. c. 8. o. in die executive öffentlich'
Berl l^erung der dem Letztern ^hörigen,
,m Grnndbuche Herrschaft Wippach Urd.'
I'oi. 648, Ncclf.°Nl. 17 uortommcndcll
Neulilüt, im ,;cl!chllich erhobenen Scha>
zun^swcrthe von 1186 f l . ö. W., gew!l!ic,et,
und zur Vornahme dcls^lbcn die executive»
Fcilbietungs-Tagsatzungcn auf dcn

2 0. J ä n n e r ,
2 1. F e b r u a r und
2 2. M ä r z 1 8 7 1 ,

sdeSinal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtokanzci mit dem Anhange bestimmt
wvtden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dlr letzten Feilbictuna, auch unter dem
Schätzungswcithc au dcn Meistbietenden
hi«itangcqeben wcrdc.

Das Schähungsprolokoll, der Grund-
buchscxtract und die LicitationSbedingnissc
küuucn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstmidm eingesehenwetdcn.

K. k. Bezirksgericht Wippach am I3t.n
N^'veinber 1870.
"W40^—1 Nr. 53 l4 .

Erinncnlllg
au Loreuz F a b c i i uon S t . Veit Nr. 1^ ,
unbttannlen Aufenthcillcs, und dessen elm,.

falls unbekannte Ncchtsuachfolgcr.
Von dem t. k. Vez,rlegcrichlc Wipp.lch

wird dem ^orcnz Fabö,c von Ht. Vc^t
Nr. 12, unbekannten AufenlhalteS, »nil,
dessen ebenfall.? »"bekannten Ncchtönuch-
folgern hiermit erinnert:

' Es habe Jakob Fabciö Uon St . Vnt
Nr. 12 wider dieselben die Mage Mls
Ersitznng der im Grnndlnche Helischaft
W'ppach 8ud '1'()M0 V I I , Posi-Z- 11,
pHF. 123, l lrb. Nr. ! 0 l 5 , R, Z. 44,
Haus mit Stal l uud Keller; M 8 1 ^ '
Ulb,.Nr. 903. N. Z, 346 : Wiese inoä
mllika,!l und Acker p i i M08ti ; pÄF. 132,
Urb.-Nr. 56, N . Z . 110: ^ Wcingallni
^oä/I^tn0 odcr V06̂ > i)Iot, d) W.iugartel,
p i ^ i m 7091, «) Weingaiten kuuovea,
ä) Weingarien ^i^sberäo, »ud M 6 3 .
22. November 187<̂ >, Zahl 5314, hier-
amts cingcbrach!, wurnbcr zur milndlichcn
Verhandlung die Tagsal^unl; auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, hiergclichtt» luil dcm Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Josef Kodrc von St . Vcit als
(XlNltoi' aä aotmn auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbm zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen h^cn, widrigcnS diese

^Ncchtüsnche mil dem aus^stclllcn Curator
! verhandelt wcidcn wird.

K. t. Veziltögellcht Wippach, mn
23. November 1870.

(2839-1) Nr. 5466.

Erinnerung
an beu unbekannt wo befindlichen Anton
K o b a u uud dessen ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
K o b a u und dessen evenfalls unbelann»
tm Rechtsnachfolgern hiennit erinnert:

Es halic A.'drcas Pippau von Pla-
niua Nr. 62 wider dieselben die Klage
auf E,sitzu»g des auf Namen Anton itobal
im Grnlul'uche H>,l'.scha>t Wippach ?m!i
^om0 I, M F . 153, Urb -N . 31 einge
llln^ucn Weingarteils v pornöan, beslc«
h.uo nuu in Ocdniü n, d Wciugarttu-
pors^tt oder auch «MU00VC ,jcnaünl, Parz.'
Nr. 1739 im FlächcnanSmaßc von 1041
"/ loo^uad. 'K lastcr und Purz.Nr. 1737
im ^läch<nanSluuße vou 498<,"/^<, Qua-
draltlaftel, gud prÄvZ. 30. N '̂vemt>cs 1870,
Z. 5466, hieiamls eingebracht, worüber
zur münülichell Verhandlung die Tag-
satzuug auf dcn

4. M ä r z 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS H 29
a G. O. «umordnet und d>n Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnlhallcs
Ludwig St id i l vl)u Dulcujc als Our^tor
ü<1 ucwm auj ihre Gefahr und Koslen
bcslrllt wurse.

Desscu wer. cn dieselben zu dem Eudc
unsländiget, daß sie alleufalis zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oöer sich einen
anderen Sachwalter zu bestallen lind a^her
uainhaft zu machen haben, widrigen« diese
'̂cchlSsache mit c»cm aufgesicllicn Curaior

ncrhaudelt werden wird.
K. l . Bezirksgericht Wippach, am

l. December 1870.

l .2875-1) Nr. 18386.

Erinnerung
au Jakob L u s a r , Alois P l o l e l j ,
^>latthäu0 i i a s t c l i c , Ge»lraud Kaste«
l > c, Apl'llouia Ku sa r, Maria i^ i louc,
und Gertraud V a g a j a »md deren uu-

bekannte Nachfolger.
Vom k. l, städt.-deleg. Bczillsgelichte

^uibach wird den unbetuntit wo befindli-
chen Jakob Kusar, Alois Prolclj, M.U.
thäus ziastclic, Gertraud Kastclic', Apollo-
uia Hiusar, Maria Alovc und Gertraud
Vagaja und dcrcn undekauntcn Nachfol'
gcrn crinneit:

Es sei wider dieselben von Johann
öltubroc aus S«. Ma i l i n an der Save
die iilagc clo pi'3,68. 9, October 1870,
Z 18386, i)ct. Verjährt- und Erloschcn-
erlläiung der Satzposten, alö:
iy dcs seil 13. M a i 1826 zwischen Jakob

uiid Valentin ilusar geschlossenen Ueber«
gabsverlrageS vom 9. Ma i 1826 zur
Befestigung der von Valentin Kusar
eingcganljcntu Verbindlichkeiten;

d) des seit 19. Jänner 1834 zu Gunsten
dei! Alois Prokelj executive intabulir«
ten Urtheils vom 30. September 1833
und Protokoll vom 12. September
1833 pr. 86 ft. 57 lr. (5. M . c. «. o.;

e) des feil 7. M a i 1835 zu Gunslln
des Vlallhäus und Gei lend Kc«stelic
exccutiv i.ilabulirleu Urihciles vom
24. Febi uar 1835 o. 8. c.;

6) ces seit 13, Jänner 1836 lntabulir-
ten, vou Valenli» Kusar zu Gunsten
seiner Mnl lcr Apollouia Kusar aus-
gestellten Schuldscheins vvm 4. Scp
lcmber ^ 835 pr. 300 fl, C. M . e. 8. o. ;

6) des sc,l 2. März 1837 inlabuliiten,
von Valentin Kusar an Maria ^llooc
ausgestellten Schuldscheins uoni 15lcn
M a i 1837 p l . 50 f l . C. M u. 8. «.;

l) dcs Pachtvertrages vom 15. Ma i 1837
zur Sichelstellnng der illiaria ^jitovc
für ihre Pachtverhältnisse;

L) dco seil 19. Decemdei »839 zu Gun-
sten oer Gertraud Vaguja executlv
inlubulirlcu Urlheils vom 30. Ju l i
1833, Nr. 1413, pr. 11 sl. 44 lr.e.«.«.;

hier^richls überreicht, woiüder die Tag-
satzuug auf den

3 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
VolmitiagS 9 Uhr, hicrgerichts mit dcm
Anhange der tz§ 16 u„d 29 der a. G. O.
angeordnet nnd wegen ihre« nnliekanutcn
Aufenthaltes ihnen Herr Dr . Rudolf.
Aduocal iu ^aibach, auf ihlc Gefahr und
Kosten als (^urHtoi-llälletuni bestellt wurde.

Sie werden auf^foider!, entweder
deul Curator die Rcchlsbehclfc u» die

Hand zu geben, oder aberpelsünlich oder
durch einen von ihnen bestellten Sachival-
tcr rechtzeitig zu erscheinen, wiori^ens die
Rechtssache mit dem ^urktor kci »owm
verhandelt werden würde.

K. t. stüdt..dcleg. Bezirksgericht ^ai-
bach, am 16. O.lolier 1870.

( 2 8 4 3 - y " Nr. 5356?

Executive Feilbietung.
Von d.-ink. f. Veziikögnichlc Wippach

wird hermit bsfannt gemacht:
Ls sei über das Ansuchen dcs Anton

Battiö HS.-N.. 15 von Kleiuzabl^, B^z.
Haidei>schl,ft, ^ ^ u Ant0„ S l id i l von
Ustja Nr. 37 wegen c.nS dem Ver<ilc'chc
vom 28. Angnst 1868, Z 4466, schul-
diger 18 fl. ö. W. o. 8. o. in die execU'
tive öffentliche Veisteigeruog der dem Letzteru
gehörigen, im Grundbuche Gült Sanlt
Barbara P2ß̂ . 149 vorkommenden Rea<
lität, im gerichtlich erholicneu Schiihuügs-
wcrlhc von 200 ft. ü. W , grwilligct und
zur Vornahme deiselbcn die drei executl'
o<n FeilbietungStagsatzlmgen auf den

2 8. J ä n n e r ;
2 8. F e b r u a r nnd
3 1 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags uin 9 Uhr. in der
hiesige» GcrichlStanzlei mit dem Anhange
bcsiimmt wordc». l?aß die flilzudielcnd?
Realität nur bei der letzten Feilbirti'Ng
auch mil^r dem Schätzungswcltbe an de»
Meistbietenden hmtang^el'cn werde.

Das Echätznugsplotokoll, der Grund'
buchsextiatt uud dic Licilationslicdina.nisjc
tonnen lni diesem Gerichle in den ^wöhn-
lichen Anusstuüdcn cinsjcschen wcrden,

K, k. BczilkSasrichl W,ppach, am
24. November 1870.

( 2 8 8 0 - 1 ) Nr. 18538.

Erccutive
Rcalitäten-Versteigerunss.

Vom l. k. slädt,-beleg BeziilSyerichtc
Laibuch wird bclaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. st!,
nanzplocuratur in Laibach die cxccutit"
Vcrstcigcruug der dein Johann Rupert von
Jggdorf s.chörigcn, gcr,ch!lich auf I ' M st-
80 lr. geschätzten Realität «ud Einl.'
Nr. 122, Urd.-Nr. 137, Necif.^Nr. l l l
^6 Grundbuch Sonnrgg bewilliget u»l>
hiezu drei FeilbictungStagsatzungen, u»d
zwar die erste auf den

14 J ä n n e r ,
die zueile auf dcn

15. F e b r u a r
und die drille emf dcu

1 8. M ä r z 8 7 1 ,
jedesmal Voriuiltags vou 10 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSkanzlei mit dem Anhange
angcoidnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der crstcn und zweiten Feilbietuüll
nur um oder über den Schätzuugswclth,
bei der drillen aber auch unter demsellun
hintan^cgcbcn werden wird.

Die Licitlllionsbcdiugüissc, woinach
insbesondere jcdcr Licitanl vor gcmachlc>n
Anbote tin 10pcrc. Vadinm zu Ha"dc>'
der ^ieitalions Commission zu erlegen h">,
so wie das Schätznngsprotololl nnd eer
Grundbnchi-exlracl können iu der dics.e'
richlllch^, Registratur eingesehen weldc«!.

Laibach, am 24. Ociober 1870.

( 2 8 6 1 - 2 ) Nl-. 19105.

Dritte eree. Feilbietnug.
I m Nachhange znm lädicte uoni 23tcn

Anglist 1870, Z. 14819 w,rd vom l - l .
s>ädl,.dc>cli. Vczillsgerichte^aibach bekain't
gemacht.-

Eö scieu die mit Bescheid vom 23te>l
August 1870, Z. 14819, auf dcn 26len
Octubcr und 26. November 1870 angc«
ordneten beiden ersten exec. Fcilbietuugctt
der dcm Johann Salär von Zapotol ge'
hörigen, gerichtlich auf 1090 si. 40 lr.
geschätzten, «ul, Urb.-Nr. 483 ad Herr-
schaft Aucrsperg vorkommenden Realität
über Einvctstnndniß der Execnliouslhelle
uls abgehalten erklärt, und es werde le<
diglich znr dritten auf den

7. I ä u n c r 1 8 7 1
au^coi ductcu Fcilbictung unter dem vorige
Anhange geschritten.

K. l. städl.-beleg. Bezirksgericht r ° "
bach, am 25. October 1870.
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(2«45...^) Nr, «352,

Executive
Fchruisse-MsteMrung.

^6onl k. l . Landeögerichte Laidach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kridrich in Laibach die executive Fei l '
bietung der dem Andreas Kovaö in
laidach gehörigen, uüi gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 314 ft.
82 kr. geschälten KrämcNvaarcn be-
williget und hiezu drei Feilbietungs
tagsatzilngen, die erste auf den

1 I . J ä n n e r ,

die zweite auj den

2 5. J ä n n e r

und die dritte auf den
8. F e b r u a r 1 « ? 0 ,

jcd^mal von 9 bis 12 Uhr Vor- nnd
nöthigensalls von 3 bis l> Uhr Nach-
mittags, am alten Markte in Lai-
bach mit dem Beisatze angeordnet
luordcu, daß die Pfandstücke bei der
erstcn und zweiten Feibietung nur um
oder über den Schä'tzungswerth, bei
ber dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintange-
gebcn werden.

Laibach, am 3. December 1870.

( 2 8 2 3 - 3 ) Nr . 5168.

Executive
Nc(Uitätsli-Vel'steissenmg.

Vom l . t. Laudcsgcrichte in Laibach

wird bekanut gemacht:
Es sci über Ansuchen des Herrn

^gnaz Nnech .jun., durch Herrn D r .
b. Schrey, die c^ecutive Versteigerung
des dem Herrn Ignaz Rucch «0i>. ge-
hürigen, gerichtlich auf 11322 Guldeu
^0 kr. geschätzten, in: Genchtsbeznke
^ittai gelegenen Gutes Klivisch wegen
des dem E^ecutionsführer auf Grund
des rechtskräftigen Urtheils vom 2tttcn
December 180!), Z . «750, sch"^ '
^ n nlütterlich Niaria Ruech'schen
Erbschaftscapitals pr. l05l> f l . , der
5"/, Zinsen seit 30. März l ««5 ,
ber auf 11 f l . l ) " kr. adjustnten
Klagskosten, Perccntualgebühr pr. 6 ft.
^<i kr. und der Executionskosten be>
billiget, und hiczu drei Feilbictuugs-
^qsatzunqen, nnd zwar die erste
auf den

, . . 5. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

> "e zweite auf den
, 7. J ä n n e r
^ "nd die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
iedesmal Vormittags von 9 bis 12
"hr, vor diesem k. k. Landesgerichte
^ t dem Anhange angeordnet worden,
d ^ die Pfandrealität' bei der ersten
Ü"d zweiten Feilbictung nur um oder
^ber den Schätzungswerts bei der
°"tten aber auch unter dculselben hmt-
"Ugcgeben werden wird, und daß die
""bekannt wo befindlichen Tabular-
^Mlbiger Elisabeth Ä^iayerhoffer geb.
'^obath und Johann Peyeritfch zu
'^nden des ihnen unter Einem be-

, M t e n 0ll,«tor licl zu^im Herrn D r .

j Rudolf verständiget wurden.

M Die Licitationsbedingnisse, wor-
V ""ch insbesondere jeder Licitcmt vor

sachtem Anbote ein 10perc. Va-
^ " " l zu Handen der Limitations
^ w i s s i o n zll erlegen hat, so wie das

^ Hätzungsprotokoll und der Grund-

buchse^tract können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. October 1870.
Nr. 0520.

Bei der ersten Feilbictuugstaa/
satzuug am 5. December 1870 ist
kein Kauflustiger erschienen, dayci zm
zweiten auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1

bestimmten Tagsatzung geschritten wer-

den wird.
Laibach, am 6. December 1870.

(2805—3) Nr. 972.

Ercculiuc
Rl'lllitäMt-Vl'rstciqerttttss.

Vom k. k. Kreisgerichte in Rn
dolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vaumgartner's Sohne die executive
Versteigerung der dem Herrn Vincenz
Mar in gehörigen, gerichtlich auf 23689
Gulden 80 Kreuzer geschätzten M a -
litäten, als: des in Nudolfswcrth lie-
genden Hauses, dann der Aecker und
Wirtschaftsgebäude, bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . O c t o b e r ,

die zweite auf den
25 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen Nathssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schä'tzungswerth, bei der dritten
aber nicht nnter 16000 f l . hintange-
gcben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium vr.
3000 f l . zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsvrotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, am 6. Seplein
ber 1870.

Nr. 1351.

Da auck zll der auf den 25. No
vemder 1870, angeordneten zweiten
Feilbietung kein Kauflustiger erschienen
ist, wird die dritte Feilbietung am

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0

vor sich gehen.
Nudolfswcrth, am 29. Novem.

ber 1870.

(2877—2) Nr. 20294.

Neasstllnirull^
crecutivn' FeilbietulMll.

I m Nachhalle zum Ediclc vom 19lcn
August 1870, Z. 14345. wird vom l. l.
slädt.-dckg. GcziitSgcrichtc Laibach bc°
lamtt gemacht:

Es wcrdc dic mit Acscheld uom 19ll,i
Anglist 1870, Z. 14345, auf den Nm
November und 10. December 1870 au-
ncoltmcll'ep»'. F.illiicluug d.r dcm Ios.f
Iavmlul von Citova ^höligeu, 8nd Uil'.-
Nr 115. Ncclf. N l . 424 und Uld.-Nr.W.
Ncclf-?.r. 414 ac! Weichseldach vorlom-
mcudcu, gerichtlich auf 354 ft. 80 lr. l'c»
wcrlhctcn Ncalilät übcl Einverständlul! oc,
E^cutionölheilc als aligchallcn rrkläit,
und eS habe dei der auf de>,

11 J ä n n e r 1 8 7 l ,
Vormittags 9 Uhr, angeordneten driltcn
und lctzlcl, Feilbietmig uittcr d.- m vorige,.
Anhange scin Vclblcibcu.

K. l . slädl.-dclc«. Vczntsgnicht L^i^
bach, am 8. November 1870.

GrSsste Mcsiaatioii inacheu
die seit 1 ^ 6 2 durch viele 1 0 O O O r f o l f l i

anerkannten lais, tönial öfterr. und löniql. unciar. onvil.

.'Kn.ininfiPtt-Präpfircrto,

^ das beste MiUeH
. znm Hüachsthum und zu» strhaltun« der W

^ » » l « Kopfhaare, ^

^ ^ ^ von H^UI«. ^ k t , >
H ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ H Parfulllcllr und Friseur in Wien. W
^ ^ 3 ^ ^ M ^ ^ ' ) . >^>// Da« !ei! Ial>lhün^e!<c» l>cl.inn<e, ab« schi ĉhwr, ̂ D
^HÄ^lH^^ssTT^.—- ' -^ zu gewinnende, von dem «Äefcrlialen chrmiscb aeieiniglt
H ^ r ^ ^ s ^ - U ^ ! ! ! ! ^ , ' ̂  „nb fillrirte, medicinisck ncprllsle Äammietl. tvclchr« noch ^
^ ^ t . <X li, l i ,c».NIl. , , ^.^. ^!. nic ali! «iner ToileOenessenstand zu delommrn wai, besör- ̂ >
l ^ n^^ Ä t> f»». , l« l ^ ^ ^ ^ l ^^^ ^ " ' ^ ! " ' ^ cniincntc» Eisscnfcdaslen dcn ̂ »»l ' ivuvl»», ̂ >
A <!?,.! ^7/ » l « I ^ ^ « ^ ^ H stnrll die Haarwirbel und bcjeitissl da« AnOfciUcn ce« haare ^
« ü ' ^ ^ » ^ / ^ , , , , , r « t t»^2^<^ . - ' ^ c!än,>ich. Tie Willimnen d^selben sind iibenaschent, !̂ch ^
^»^^U ^ l ^ » F ! ^ < » ! ^ ^ !,„!l,l.ii!>,' raher jede wrüc« Änpseiwn^il'ün te, lwckfte ^

,. , . ,, , .. , , ^»l«»!«-, woriibei «WG-vl«I» l 0 0 V ' W > l̂ncrlennnnsscn ^W
! <s,ll>rl,!!chs!,llwris!I!!!, ,!I <! Hpr»!che,l. l,nt Tanllchreidlü sich in Hlindcn re« Ge<lr!in»ei! ,n ,;elss W

^r i vutzend ^lülllllMt llllspltchlndt» >""»»« Einsicht befinden, ist da« beste Zeugniß. ^

! ""'"'"' Abschrift 5.^023^). >
wi r Franz Zosrs der Erste von Gottes Gnadrn Üaisrr von Oestrr- >

reich u. s. w. M
vlachde». Uns ^VUl»«Im ^.bt, Frisc», in Wien, alleluntelthänissst vorgestellt hat. daß « die ^

vr» ib»l cvsundenc X«u»»luf«ttu zur «irhaltung nnd Äesörderunn de« Haalwuchsc? und al« Hna»>
cvl'allnn.ii'nnllel gei»,ich> l'al̂ c, sl' habe» Wir Ilnb bcwl'sscn gefunden, dem Herru "^Vllbvllu ^ l»t, ^W
sciucii (ill^ü »»t v«»»lol»8,ron siir die qeuanntc Eisindnnn ein auilschlieftlickc«« ?rlvU»>^lnll» in
dni gcsa»!»!<en ^äulcrn Uusclco Ncichc? üiUcv den in Unscirm Patente vom 15». Anstuft i«5»l! enthal ̂ W
lcnen H<edi»ssn«sse» z» verleihe,!; te» Vrhördcn, die e<< betlifft, ertheilen Wir den sseines!cns!en Bc!ll>>,
ulxr dic Handhabung dicfts ?rtvll«lsiAin»» und die damil verbundenen Beringungen z» wachen; ̂ >
jcde Nachahmung oder VersaI,'ch»»c, dieser Xl»«»n»5«tt« laut tz§ i!d »nd 5.0 Unsere« ?«,»«»»«» vom W
>5>. VIngust l85,̂  z» der darin fcslqrsclM» ĉ cldstrase bi« MW si. oder im Zahlungsunläbigleitefulle zl, ^ >
dem hiciiir î u büsicudeu Arrcslc ;u verhalten. ^

,̂ u resjen Bestätigung !>abcn Wir gegenwarlige Urlunbe in Unserem Namen »««fertigen und ^
mi! Nnscrcm laiserlichen ^usiegcl bestätige» lassen. «

W i e n . 7. «ngnft ,«.!.. ^ l i l ^ ^ / . .l0«M lN. p. >

Der in Bctress des l. l. a. vriv. Pferde-Kammfettc« zur <trbaltung und Beförderung der .<lrpfl,»are W
von dem Herrn ?rol»»»0l- X1»t i ln»I lv , s. l. i'and^ssevichte^bemiftr, Prüfnngeliommifsär nnd W
path. Memilcv des .^raiilcnhauscl' n» der Wieden, aul'geslrUtc Befund überhebt jede weitere Anpreisung. ^
»cl I', Nr, ,U>2. < ^ , » t » , < ? I » ^ « ? « . W

Atach vorsscnoiümcncr chemischer Untersuchung der von Ihnen neuerdings cinacsenceten Probe ^
von?l«r«s-X»,li»n»s»tt« wird ^hncn hiermit bestätige!, daß diese« Präparat bei aller Reinheit ^
dro sü'il'cien »och den entschiedenen Vorzug besitzt, einen gclind reizenden, unschädlichen, aber flir die ^
Entwicklung der Haarzwiebel sehr günstig wirkenden Stoss z» enthalten, dessen Kegenwarl dieses ucuc ^
verbcsscrtc Präparat über die gewöhnlichen neutralen reinen ffeltstosse al« Haarpflegemittel emporstellt, ^

Nr. N?!l. V . lc i» t« ln« l l ^ n,. p. W
Bon, Magistrate der Haupt und Residenzstadt Wien wird die «ob tbo l t <l»r vnt»««,l»l-lkt M

hiemit bestätiget. - Nrfunrc dessen «uscre eigenhändige» Unterschriften unr> tae bcigcdrii^le Amlilsiegel. ^
Wie», am !i>. October l»«l,. »«r^u>M!«r, M

Noli^ü». F«»«i>ll^, !<la!h. V< i < l i> >l > >, e i i n e i sl e r .
^'izzllg aus dcr „Ztilschrifl für gtrichMcht Medicin, öffcnlllcht Gtsundhcilspftegl nnd >

MtdilinlllGtsctzgebung" ddo. Wien, «. August 1^7. >
„T ie Pfcrdelammsctt Präparate dee Herrn A b t erfreuen sich einer täglich größeren Beliebtheit W

im Püblicum, da tic mit denselben erzielte» E r f o l g e bezüglich de« W a c h s t h u m « und dcr C" „ M
s e r v i r u n g dc? ^ o p s b a a v c d w a h r h a f t ü b e r r a s c h e n d find. Wir empfehlen dahn W

l volltommcn r e i n e und billige P r ä p a r a t Allen, denen an der Erhaltung ibrcv ttopfhaarc« >̂  > W
l ist, aus dao'N a ch d> >! cl l ichf ! e. W

> > ,vl.»l0» rein sillrirlel' Oamnisett Ocl >»it oder ohue Parfum I f l . ; al? Pomatr pc> ^^,^ W
! >,!>! eleganter AueslaOiing <',U lr. ! als HrOmetiqnc 5,0 lr.; .<ta»,mfe!l Pomade zum Schwarz- occr i l ' , ü, M
> färbe» ^c, Hnare per Tiegel in Älabastergla« I f l . ; nl«l .«to«metique 5>l) lr.; Vartwicke, blond, schn n < W
! oder braun zil, lr. — <tin rlega»! eingerichteter Karton mit 5 ZtUel von meinen l. l. Priv. iillmnifiü W
I Präparaten, sorürl, zur Pierre jede« Toileltetlschche,,«! unb besonder«« geeignet zu passenden Feftgesch'iN'» W
l süv Danicn i! f l . , fiir Herre» i! sl. ̂  l>. M

NM"Iu!.wi i l t i l ie Sl/tlUilllgru worÄen gegl» l»rn lingrschickle» Hetrag >
lllbft ll> kr. Emllnilagl' oder mit postnachnalime schuelistcns besöldert. V

I n meinem Frisirsalon: Stadt, verlängerte Kärntnerstraße Nr. 51 >
und Fabrik: Neubaugassc Nr. 70. >

l M U ^ F l l n c r bei den nachstchende» Finnen: " W U W
! In KH i«',»: A . Mo l l , .»lpolhclcl, Tlichlciildrn; I . Ri t ter , l, l, Hos.N!,r!,ds7c,rr- >
! '.lüiarcn-Hnüdllllig, RlUhrülhlltllülrnsic Kir, l<',. M
l ^ i , « .̂̂ i»»»c'>> bei Vduard M a h r , Parfumeriehandlung. >
> Norx : >',. ,<i c! ler ! 0 r » i : H. « ic > l, a » s c r , Parfumeur , „ud I . P u r g l e l l u l , D
> Aplthelel l » I ^ « n t t » r t : V«. >>urclist; >r^l»,t.- I . ̂ ischcr am dcrp; VU1»ob: M. Filrst. >
I » , i ^ . ^ f ^»sierdcm „nd „leine X«,n»n»5«N> ^r^vllr«,»« überhaupt in allen hervorragende» W
> /».»<!5Ü » Apothelen. Pariumeric» und i» dc« meisten Ocschäflen, die sich mit Parsnmericn lc W
» fassen, sowohl iu Wie» und in ren Provinzen, ale auch im Auelande zn haben, und «W" um jcre, W
> Fälschung vorzubeuge»,-W<,i bliuge ich zur allgemeinen Hcnnlnif!, dns« ledc«« meiner «ammfett Präpa W
> ratc »>>! der <^cb»auch5a»wmu»!;. sowie mi! dcr l, l. Privilegium?.Abschrift Ar. ,^40 5l«>. sammt W
> re» eiugegangenc» Aoeilennungoschreibcn und mit meiner Schuymaric versehe» ist. W

! Parfümen». ,fri,e»r u»! ^»b.ibli mclilercr I. l. PrwittM» i» Wien. W

'2826-3) Nr. <l70l).

Ezeclltive Feilbietung.
Von l>cil, t. k, Bczirtsgelichle Stein

wild l'iemil l'ctannt gemacht:
Es sci iidcr das Ansuchen des Herin

Andreas Waland in Stein siegen Mathias
»nd Anna vmüiö von Slcin, Vorstadt
Ncliil'ai lt l, wcgcu schuldige 150 fl. ö. W.
o. g. o. in die cxecntive öffentliche Ver»
stcigcruna. der den Letztcru ^ehürincn, im
Gl'Mldl'uche der Sladt Slci» «ud Mappcn-
Nv. A9 in Natouc und Mappen»Nr. 6 ,
in itlaücc und im Grundbuchc des Bau-1
mcislclam<ec< Slclu Lud Nlb.Nr. 127
vollommcl>dci> Ncalitätcn, im gerichtlich!
clliol'cncu Echayliugsweilhe von 204 f l . !
ö W-, gewilligt und zur Voinahme del-
scll'tn die dici Feilbiel'lu^etagslltzungen
auf dcn

2.'l. December 1 8 7 0 und
24 J ä n n e r und
24 F e b r n a » 1 8 7 1 ,

jedesmal Volmillags 9 llhi-, in dieser
Hciichlelai'zlci mit den, Anhange lie-
stimmt worden, daß die feilzubietenden Rea»
litälcn mn bei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schätzuna.swe»the an dln Mtist-
btttendcn hintangcqeben werden. !

Das Schähungspil'loloU, l-c, Giund-
buchSeftract und die ^icilalionSbcdingnisfc

! tönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Stein, am 6ten
October I870.

(2879—2) Nr. 19551,

Reassllmilung
crecutivcr Feilbictungell.

I m Nachhange zum Edicle vom 8ten
November 1869, g. 19684, wird vom
l. l. slädt.-beleg. VezirtSgerichte bekannt

^ gemacht:
Es werde über Ansuchen der t. l.

Finanzproeuralur die mit Bcsä'eid vom
! 10. Jänner 1870, Z. 457, fistirle exec.
Feilbiclung der dem Mathias Skoda von
Klein-Matschna gchöiigen, im Grunbbuche
»ud Einl. . Nr. 66 voilommlnden, auf
2280 si ö. W. bewirtheten Reulität im
ReaslumirungSwege bewilliget nnd hiezu
der Tag auf den

14. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittvgs 9 Uhr. unter dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. t. slabl.'delea. VezirkOaerichl pai-
back, am 4. November 1870.



2090

Darlehen
tz jeder Zghc ans Nralitalen
n a c h ' ^ r l i i n , N ä r n t e n , H t e i c r n ark mid
M r d i nnll^o dster.. »lNftar. M o i a r c l ^ i e

. bi2 <i Proccnt Zinsen, auf l<», 3<1/, odcr
ahrc, anch in halbjährige» Raten rllcl-

Einscndnng deS Gruudbnch-CxtracteS,
.nndsteuerlincheln und der Katasterdogrn

,lnl ,/lctourftorto an da« (2901)

<Ecke der Sllflgassc.)
Zuschriften werden sogleich beantwortet,

Dien st-A ntra g
I n einem l. k. Tabak-Districts'Verlaqe wird

era mcbr gesetztes, mit qntcr Conduite versehenes,
m Tabat-Verlauf rout inirtes Mädchen, mit

gutem Geball, vom 1, Jänner 1871 an aufge
nouzmen.

yiäbere Auskunft ertheilt Fanny G r a u l ,
Tabat-Trasil an der Franzens brücke. lÄ885>-4)

Gin !

Stubemnädchen
wird gesucht. Bezügliche Anträge werden!
entgegengenommen unter der Chiffre: <5 I . !
K a l lstadt, p08w i'l'^wuts'. l?902- 2)!

—

Gin Festgeschenk für jede Uran
Bei Eduard .Numm r in l.blpllg ist soe^n erschieu-ü u»d >ü I g , , . v sllein unnv K? A. Na>i'l'srq's ^nchi,'','«vlu>lst

in l.»it»»ol» vorräihig:

Die gebildete Hausfrau
a l s w i r t h s c h a f t i i c b c O i u i ä u f c r i n u u d V e r w a l t e r i n

nach den Grundsätzen der
Maturkunde. Hesundljeitsleljre. Helionomie und guten Sitte.

H w e t t e . g ä n z l i c h u m g e a r b e i t e t e u n d b e d e u t e n d e r w e i t e r t e A u f l a g e . -
Von

Ul. m««l. Hermann Klencke.
l ^ ? l . 8. a,el,. f l . " l . Elessaul gednnden 4 st, 60 !>'.

<Kann a»ch nach niid nach in 10 i'iefcrnn^en zn ^l) fr. bezossen werden,)
Dieses nu^liche Blich hat sich znr Ausgade cil>st,lll, ,,ichl asl>.',n richli^i! .stennln sse zn l'.rbreiteü über dil V e d l l r s n i j i c des ^ a u s -

Wesens, seien diese Bedi,rfi!!sse nun Colonial- odl'r Materialn'aar!'!!, Wochen,!mrsti<siea,!'nsta>!dl'. Fleisch' odrr Vackw^arsl!, Dfücatcssl'N,
Vctllldnnaestllftl' odn- Nüchcua/räihi' n. s. w, , sondern a,i>1> h ie befte A n w e i s u n g '̂ » N ' ^ ' " , N'i>' nw» die G l l t e dir hanöwillhschcchlichen
Vcd«rsi!,sse erlrnnt n»d welche die brstc Ar« ihic-j Einlnni'S ist. S i ^ !'>l!,ich!,i serü^r daü (MU6n>esen UUd seine Techni l lAnsbewuhrc»
lind Conseruircn dcr Vorrälhe, Vchai!s>luu^ drr Wasch,', d!l' Ardrittn in ii,r Vcindllnrthfchnsi :c.) nnd die H a u s o r d n u n g (Zl iü' inlhnlung
der Hau^fran, Llcidnnq nnd B,Handlung orrsel!'!'!,, dal< handlich,' Ni'chünn^wi'sl'i, lc,) Die c>l,ss,'I,a,!!>!'!!!>,i «^^lenstände si,id so genau
charaflerisirl, das; inan sie »uirllich scnnln l r n ! nod ihre (Hii!,^ m,!) Echihsit »ü! Sicherheit ^» b llrlheilen in> Stand? ist.

W i r sind illier,<cug!, da^ die i^slimmil' F,lii,r!,n'^I? di,' Heraliocinln' en,<^ Elchen W ^ ! , ^ nnr lni l Frende l'essriisze» wird. Für das
weidlich!,' Geschlecht a.cschricl,'«-n. ist eö ein uneutbehrliches Handbuch f i i r jede Haubfrau, die in drr Han?hnl,nnc! znn'chilominnl will.
Ei« ist ein wahll'r Schatz siir dissell'e. »III ,!!!!)!'!,,,q,n^r ^i!>»!,!>, dlr !,! Iein>r ^ibNc,,hl'l >i!!,r ^elnldrten nnd sorsssaiN!!! Fran sshlcl s^llie,
z>var nich! nm bestänltt ans ds>n Viichrrrssial z» sl,hs,i, j l ) , ! ^ i n u>n wi,> da(' ,̂ .!,i<!l'»ch flci^ici ss^drancht ^u werdm. Der verdiente Psrllissrr
dc^ hier erwähnten B n c h ^ , T r . h . i l lenckt >n H a n n o l ' e v . is! iidr!<^!,<' dein PüI'!«»,» lxil'ü''« dnrch line Rl'!l>' nntzbn»qe»di'r öchrislm
bellnint, nn'rr denen n i r nnmemlich s>in l,!'!!ihi»'si! „ H a u s l e r . i l o t t d c r <^es»»dl ieitslel)re f i i r L e i b u n d T c c l e " und snne . M u t t e r
als (frziehcrin ihrer Töchter und TVHne ^ur panischen und sittliche» Gesundheit" c^iü; l,so,!d,r^ al? nediessene ss^schnlc
elnptthlen lunnen. (<iW<i)

• -* ^čf^ -̂ e*"* ̂ e ^ ***£?* ^JŽČ^ < ŝ-* ž̂z*1 ^^^JM^^^-J^^?r:d&z*-&Ci:<*-

OefTcntUclicr Dank. \
t . Indem der Herr D r . M o r i t z Mal ls ter , I. l. Sanilcltinatl, nnd Tistncls-
^ bhystler in Eiein, nn-ine schwer erlrankle ssrau dnrch länqere Zeit dehandelle, wo
l .ud,r>ncnln die Hofsnun^ zn einer Wicdergrnesnnss ansciab, dicsrlbe aber nnr dnrch
M ,ii»e iniilirvolle Behandlnng sich jetzt l>erritö ssanz ans dein Wege der Bessermif! desindel,
^ sc> fithlc ich inich verpflichtet, deni hochgeschätzten Herrn meinen tiefgefühlten Dant
«^ öffentlich auszl.sprcchen nnd ihn jedem, mit welcher Krankheit anch immcr belasteten
W Ncenschen anf d.is Beste anzuempfehlen.

S l? i n
(2905)

.A-IOIH X*eterliiK
Vtlrgrr und HanZliesttzer,

^^2M '̂ . . ^ ^ ^ _!^»^ .^I»M" ^ ^ ^ ^

Dcr allgemein beliebte nnd nach clrMchcn Gntachlen vielseitig erproble

^te^ri^rBie Hirai i tersaf &
^:si1r Nrust lc idcndc "ist slttö in frischem Zustande ;u bekommen in >^»ll»»<?!ll, bei Apothelcl!.
,'^«ls^lll««. .>. .1. ki-k»el»o,viti .zur Vricftanbc" nnd p. M. 8«l,mitt. Preis per Flasche:-

' ^ 7 r r . ü. W. '̂
Ebc,i daselbst 5

A Engelhostrs Muskel- und Nelvcn-Effcnz ^
aus a r o m a t i s c h e n A l p c u k r a u t c r u . >

Unslrcitig vorzügliches 3)tit<el gegen lHrsichts- nnd Gcleuls.^merzel,, T ^ i t o i l l - ^
hei, .^r^'uzsmnlerz.n, ??<?ruc«' ii„d . l iörpers^wä^n' nnd ^iir ^ l ä r r n n g d.r (>ie-^

»schlecktoiheilc als bestwirkeno anerkannt. Preis per Flacon l f l . ö. W. :1
STOMATMOil (MuiMhviissci')

^)r . V r n N l l , Zahnarzt mehrerer t. k. Instiinte in Ora,;. Bewährt als specifisch heilend^
Zlnlnng des Zahnfleisches. Übelriechendem Athem und eintretender Caries. Preis einer ̂

>che 8 8 ' k r . °.'W. V

Dr. Mttombiiolz Magenitqueur
Prei^ einer Flasche 32 l v . b. W. (1?51 ^ ) -

^ ^ Dieseö Pnlucr nach Anwei-!
^1 UZ 13 U zŝ  UU ^U^ ^« sung mit Milch gekocht, eignet sich!

« > s". v<« U H K K . H ^ I s U H . N brsonderö für altere, l'rällk-!

^ ' ' ^ "i . ^ « ̂  « « ^ U ^ ll > >^s > «ck > l > bcs^iwerden lcidcnde Personen̂
. ^ « « ^ s V ^ » ^ « > » ^ H ^ » ^ > I ^ l M'l geschwächtem Magcn ; für ^

^ « vM«H^>>WU>»W>W^»>MW leidc»')? (Haupt-^
^ » X »«^WUW^lU3W»?MWWWAWW>WW> sächlicl» ncnes'Udc) <Vcr
Hl> u ^V^IlR^^'»!'!»»^'»»^«^^!^!!!»! sonen, denn der ennß ihrcö
3 » U W W W ? « ! « « " ^ ^ ^ ^ » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ssewühnlichcn Frühstückes odcr 5
? > , U , ^ leionlvLsczaulien.nanl-Lnclunll Abendbrote« nmersagt ist; "clchĉ
Ä « l ^ ^ ^ «tl'^M/l^lt^ft " dnrch Vlulflnsie oder Uc^unnß
^ ^ V W W M ^ » i - l l lNcz.^^ l l l i l l . . ^ Pnrgir-Miueln geschwächt'.
«sind, Nüd ist vorzüglich elllftfchlcnslvcrth für Hinder, welch? schwächlich oder-
^ i»l luftigen Wachse»! lii'griffen sind. ^

^2907) Nr. 3051.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

^cnchte in Laibach wurde am 15. No-,
ocmbev 1870 in das Register für ^
lHinzelnfirnien eingetragen die F i rma: !

Joachim PoUak
zuttl Betriebe eines Landesproducten^
Handels m Neumarktl.

Firmainhaber ist Herr J o a c h i m
P o l l a k in Neumarktl.

Laibach, am 15. November 1870.

<2752—,) Nr. 864^

CrilNlenllln
"U dic uulictanut wo befindlichen ^»schi
^ i d Ml l t t in K u s t l c u^ mid I . l o d I e i- !
m a n und chrc un! elamXel'. Ncchtsnach-

Po«, dem l. k. städt.'deleg.Nezi,f<,a^
l chic Rudolfswcnh wnd dt„ un»«tam,t
wo b^silldlichel, Iensche und Mart in Ka.

streuz und Jakob Icrman und il,lk» lll><
'bekaunttn Nlchtsnachfolgclli hicmit clin-
^nerl:
! Es habe M a r i a Ncd^, uon Kahcn^
! dorf wider dieselben dir 5lllissc auf An»
lelfcinnnin dci? Eigcnlhnms anf die im
^rundl'uchc Herischast WöldI 8ul) Vcr^
Ni-. I t t i ) , 170 lll,d I 7 l V0ltommc»dcn,
im Stadlder^c lic^cndcu Wulissärtcn nud
PI-Ä08. 2!). Ocloner 1870, Z. . ^ ^ l i ,
hicrncrichts cili^cbracht, wolübc: znr münd«
lichcn Ve>l)al,dlunss dic Tagsahlü'ii m>f dc»

3. F e d l u a r 1 8 7 ! ,
Früh 9 Uhr, mit dem Aul,ans>c dcö § 29
ansseurduct und dm Gctlaa.tcn wcgcil ihicS
llnbelamttcil Anfeulhaltcö Hcrr D>. Slcdl
von hier alö (?ur2.wr 3,6 ä.otum auf ih^e
Gefahr und Koslel, !,cstcllt wurde.

Dcsscn wcrdeu diescldcn zu dcm <ö»l>c
velstäudigct, du^' sic aUcns^lls zu r>'ch!cl
Zeit selbst za erscheiueu oder sich ciucu
audcrn Sachwalter zn bestlllcn und aichcs
namliaft zu uiachcn lzabeu, widria.cli6 diese
Rechtssache n,it dcm ailfa/sttllteu Curator
verl)at>dclt wcrdc» wird.

K t. Bezills^rlicht Nudolfi'wclth, am
3 1 . October 1870.

s Kundmachung. ^
I Die Administration I
I der allgemeinen VersorgIBII^H-Anstalt I
I hat difl Besorgung- dor Oominandite-Gfiscliä-fte für Laibach I
1 und TJmgebung' dom Vorstände der Bankfiliale in Laibach, I

I Herrn JiSef VOgl
I übertragen. I
I \1 ion. am 9. December 1870. (2913) I

I Bureau der Commandite: \eiier Markt \r. 201. J
^ L Amtsstunden: Voriiiittag' von » bis 1Ä Ihr. A

Tic

schönsten, besten Zähne nnd

Lnftdrnckstcbisse :c.

nach nencsler Art ^n den billigsten Preisen, — Ploml»ir«l>fte» in w o l d , sow
alle Zahnoperalion!'!! nierdlü schonend vmssenommen van

Dr. A. Paieliel» Zalumrzt, A, E. .SllStll. Zahnkünstler \
(firtbilc« 0>cfd)ä'ft tu WvoO/ )

Hotel Elefant ,\r.äo, Aufenthalt bis S3. December. }
^ Dein <il'll>r!en p. l. ^ülilicnn, ss<-be ich zn N'isscn, dasi ich Uun Ostern I8?l an ̂ l
^ hier eine zaln»ärztliche ssiliale errichien werde, nnd sage nn-incn herrlichsten Da»l V
^ ' für dai< bisher inir f,cjch!,iü^ Vertranen, ^

Dr. Paichel.

Größte Auswahl in

I Weihnachts-A Neujahrs- \
I Beschenken j
I fiir Dämon und Herren I

c^ zn s«»»«»»»«'< billiq/n Preisen. ?Hi-5uni8 in allen <wrilcl'cn, anch r r o u - r r o u ,
./^ fnsch sseinähtcs Neu, Vi^nz-'k'lHn^ «tc.

8 MV" Ainlil'l'j'ln'l'lmausl'l» "MK
' ^ sämmtlich ^ r ö d i i z o d « S p i e l e , al^>: Hälel-, ^liäh., ^iel) , ö ^ M , und Zeiän'sN'

^> Schnlen, ^esescdnler, Helniftseher :c. 2 u 8 H n n n e n 8 o t x » i > i o 1 o in hnndeltfacher Ans
-<> wall, Vau«toin«, Sorvio« ans holz, ?oi-2«IiHn-, 21ool» - I^öbln« - »"d
^ Scliacbt«1-waHi-6 in tausendfacher Sorle. lüukl in«« nnd ruppeu r'un î tr.
^<» dis 1« sl.. 2 a . u d L r ^ » t l : n lwomil nian in fünf M i n n l e n ein Zauderer werden lann),
^ IVlltrailloulien, ^V^^llor^yilc« n„d andere »»«okaniscliy rizuroni n»cl>

\. A. liraschovitx.
(ii9ii) Hauptplak Nr. 240 ^ur ,,»»-l«s«,«,,^.'

Prnck nnd «fl'ag »,y„ ^ ? 7 ! , , »-. lisswn?,'.», r « fffd.-r 7)an!l,!'»', »?> l'c,is»«ch


